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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TV 1848 Erlangen II : TS 1861 Kronach 
Samstag, 02.12.2023, 14:00 Uhr

Kostadinov macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TS 1861 Kronach, als David
Kostadinov das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV 1848 Erlangen II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer
TTV) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Proano Quimis und Kostadinov, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schaub / Bönold machten mit Rauscher / Bittruf
beim 11:9, 11:7, 11:5 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht so gut lief es
anschließend für Illner / Jäckel beim 4:11, 7:11, 7:11 gegen Proano Quimis / Kostadinov. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Kaum Chancen hatte Sven Schaub beim 4:11, 6:11,
6:11 gegen seinen Kontrahenten David Kostadinov, so dass Kostadinov seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze
beharkten sich Fritjof Bönold und Ivan Andres Proano Quimis, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen André
Rauscher konnte Moritz Illner nachfolgend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Benjamin Jäckel gelang es derweil Christoph Teille
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum anschließend Sven Schaub bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Ivan Andres Proano Quimis ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:11 (Schaub) und 14:0
(Proano Quimis). Trotz 1:0 Satzführung verlor Fritjof Bönold sein Spiel gegen David Kostadinov
letztlich in vier Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Moritz Illner letztlich auf
Lager, um Christoph Teille final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 1:11, 6:11.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Benjamin Jäckel nach einer 2:0-Führung gegen André Rauscher. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:2 (Jäckel) und 6:6 (Rauscher). Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1848 Erlangen II am 09.12.2023 gegen den TuS Schnaittenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.12.2023 gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg II mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen II

Doppel: Schaub / Bönold 1:0, Illner / Jäckel 0:1 
Einzel: S. Schaub 0:2, F. Bönold 0:2, M. Illner 0:2, B. Jäckel 1:1 
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 TS 1861 Kronach
Doppel: Rauscher / Bittruf 0:1, Proano Quimis / Kostadinov 1:0 
Einzel: I. Quimis 2:0, D. Kostadinov 2:0, C. Teille 1:1, A. Rauscher 2:0


